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Zur Chronologie der Deutschen Klimatagungen
Christian-D. Schönwiese

Als 1989 zwei unserer Kollegen, nämlich Hans-F. Graf aus dem Osten und Hans von Storch aus dem Westen, auf die Idee kamen, die Klimatologen in einer „Deutsch-Deutschen Klimatagung“ zusammenzuführen, konnten sie nicht ahnen, dass daraus eine vieljährige Erfolgsgeschichte werden würde; denn 2012 fand bereits die 9. Deutsche Klimatagung (DKT) statt, siehe Bericht in diesem Heft. Anlass genug, hier eine kleine Chronologie dieser Tagungen zusammenzustellen.

Vor dem und im Wendejahr 1989 war die Organisation solcher Tagungen nicht gerade einfach. Und so ließ die Realisation bis 1990 auf sich warten. Aber dann konnte auf das „Deutsch-Deutsch“ verzichtet werden und die DKT-Reihe begann in Gosen bei Berlin, siehe Tabelle. Ab 1991 einigte man sich auf einen  3-Jahre-Zyklus und, dank des großen Interes-ses, auf eine Dauer von jeweils 3-4 Tagen. Ab 2003 kümmerte sich statt eines „Tandems“ jeweils ein „Hauptorganisator“ um die Ausrichtung und es ist erstaunlich wie erfreulich, dass dies ohne dafür zuständige Institution in persönlichen Initiativen und Absprachen funktioniert hat. Allerdings bemühten sich die Organisatoren zunehmend um eine breitere Basis, an der sich zum Teil auch die DMG ideell beteiligt hat, und in neuerer Zeit hat dies zur Einrichtung von Organisations- und Programm-Ausschüssen geführt. Das bis heute verwendete DKT-Logo hat anlässlich der 3. DKT (1994) Frau Petra C. Werner (Potsdam) entworfen.  
Inhaltlich werden die DKTs, teils in Form von Themenschwerpunkten aber auch in bewusst offener Thematik, dem ausgeprägt  interdisziplinären Charakter der Klimatologie gerecht. Dabei wird offenbar, ähnlich den all-gemeineren DACH-MTs, von den Teilneh-mern  sehr geschätzt, dass es somit neben den größeren und kleineren internationalen i.A. englischsprachigen Tagungen auch noch deutschsprachige Tagungen gibt, auf denen nicht zuletzt die Nachwuchswissenschaft-ler/innen ihre Forschungsergebnisse vorstellen können. Schön, dass sich dabei auch die DKTs zunehmend der Beteiligung aus Österreich und der Schweiz erfreuen.  
Für die Zukunft bleibt zu hoffen, dass die DKT-Erfolgsgeschichte noch möglichst lange weitergeht. Um dies sicherzustellen, ist eine stärkere organisatorische Beteiligung der DMG wünschenswert.                  
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Tab.: Bisherige Deutsche Klimatagungen (DKT), begründet von Hans-F. Graf und Hans von Storch im Wendejahr 1989.

	Tagung
	Termin
	Ort
	Organisator(en)
	Institution(en), damalige Zugehörigkeit

	1. DKT
	19.-21.11.1990
	Gosen          (b. Berlin)
	Hans-F. Graf,                   Hans von Storch
	Meteorologisches Institut, Humboldt-Universität Berlin;  Max-Planck-Institut für Meteorologie, Hamburg

	2. DKT
	28.-31.10.1991
	Neubran- denburg
	Peter Hupfer,                Robert Sausen
	Meteorologisches Institut, Humboldt-Universität Berlin;  Max-Planck-Institut für Meteorologie, Hamburg

	3. DKT
	11.-14.4.1994
	Potsdam
	Friedrich-W. Gerstengarbe   Christian-D. Schönwiese
	Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung;
Institut für Meteorologie und Geophysik,                           J.W. Goethe-Universität Frankfurt a.M. 

	4. DKT
	1.-3.10.1997
	Frankfurt a.M.
	Christian-D. Schönwiese, 

                                       Peter Hupfer
	Institut für Meteorologie und Geophysik,                           J.W. Goethe-Universität Frankfurt a.M.; Meteorologisches Institut, Humboldt-Universität Berlin

	5. DKT
	2.-6.10.2000
	Hamburg
	Jürgen Sündermann,   Hans von Storch
	Institut für Ozeanographie, Universität Hamburg;          Institut für Küstenforschung, GKSS, Geesthacht

	6. DKT
	22.-25.9.2003
	Potsdam
	Friedrich-W. Gerstengarbe
	Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung

	7. DKT
	9.-11.10.2006
	München 
	Joseph Egger
	Meteorologisches Institut,                                             Ludwig-Maximilians-Universität München

	8. DKT
	5.-8.10.2009
	Bonn
	Andreas Hense
	Meteorologisches Institut,                                         Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

	9. DKT
	9.-12.10.2012
	Freiburg
	Helmut Mayer
	Meteorologisches Institut,                                               Albert-Ludwigs-Universität Freiburg


